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Regionalliga Herren Südwest

TTSF Hohberg : TTC Zugbrücke Grenzau II 
Samstag, 25.02.2023, 18:10 Uhr

Schaufler macht den Sack zu

Im Spiel der Regionalliga Herren Südwest traf die TTSF Hohberg am Samstag, den 25. Februar vor
65 Zuschauern im 12. Saisonspiel auf den TTC Zugbrücke Grenzau II. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der
Auswärtsverein unvollständig an. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Schaufler und Neumaier. Erstaunlich war, dass der TTC Zugbrücke Grenzau II diese
Partie unvollständig bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Schaufler /
Bußhardt das Spiel gegen Grujic / Grujic und gewannen mit 15:17, 12:10, 11:1 11:6. Der kampflose
Sieg von Happek / Neumaier bescherte derweil der TTSF Hohberg anschließend einen Punkt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Kestutis Zeimys gegen Nikola Grujic. Obwohl Sven Happek in
der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Tobias Sältzer zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Marcel
Neumaier sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Tom Schaufler und Aleksandar Grujic den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für
schwache Nerven. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Keine Chancen ließ Kestutis Zeimys
derweil beim 11:5, 11:2, 11:6 seinem Gegner Tobias Sältzer. Sven Happek verlor sein Match
indessen gegen Nikola Grujic unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 8:11,
4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Marcel Neumaier überzeugte im Einzel gegen Aleksandar
Grujic, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Der kampflose Sieg von Tom
Schaufler bescherte im Anschluss der TTSF Hohberg anschließend einen Punkt. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die TTSF Hohberg nun 9 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TTC Zugbrücke Grenzau II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1946 Weinheim (TTSF
Hohberg) bzw. gegen die TG Wallertheim (TTC Zugbrücke Grenzau II).

 Statistik:
 TTSF Hohberg

Doppel: Schaufler / Bußhardt 1:0, Happek / Neumaier 1:0 
Einzel: K. Zeimys 2:0, S. Happek 1:1, M. Neumaier 2:0, T. Schaufler 2:0 

 TTC Zugbrücke Grenzau II
Doppel: Grujic / Grujic 0:1 
Einzel: T. Sältzer 0:2, N. Grujic 1:1, A. Grujic 0:2
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